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Zur Tageskeschichte
In Versailles gehen die Debatten über den Entwurf

der Dreißiger Comniission ihren Weg Die Details bewei
sen daß die Berathungen im Wesentlichen einen ruhigen
gortgang nehmen Den Journalen zufolge ist auch das
Befinden des Präsidenten wieder ein Besseres

Im englischen Unterhause wird die Debatte über die
irische Universitäsbill fortgesetzt Während Daily NewS
glauben daß dieselbe bei der zweiten Lesung mit einer
kleinen Majorität durchgehen werde erklärt der ministerielle
Daily Telegraph daß wenn die Bill abgelehnt werde

M Gladstone an das Land appelliren d h das Unter
haus auflösen werde

Wie dem Nord aus Petersburg telegraphirt wird
soll die russische Expedition nach Khiwa von einer wissen
schaftlichen Commission begleitet werden zu welcher auch
die Orenburger geographische Gesellschaft zwei Mitglieder
delegiren wird Die Commission soll Mitte dieses Monats
abgehen

In Betreff Spaniens ist der Telegraph auffallend
Min ein Schweigen welches fast zu der Vermuthung
Anlaß giebt daß die telegraphische Verbindung Spaniens
mit dem Auslande sich ziemlich in den Händen der Carlisten
befindet oder wenigstens Madrid durch irgend welchen Um
stand von einer solchen abgeschnitten ist Ueber die angeb
liche Schlacht bei Jrun liegen noch keine weiteren Nachrich
ten vor Nur erhellt aus Pariser Blättern soviel daß
vier Truppenzüge nach Jrun abgelassen werden sollten um
dort den Carlisten die Verbindung mit Frankreich abzu
schneiden Die Carlisten ließen den ersten Zug passiren
und zerstörten dann die Eisenbahn so daß das erste Detache
ment MW Mann stark von jeder rückwärtigen Verbindung
abgeschnitten war und sich bei Jrun verbarrikadiren mußte
Gegen diese Truppen scheint das für die Carlisten siegreiche
Gesecht geliefert worden zu sein Telegramme der Pariser
Journale aus Jrun beziffern die Stärke der Carlisten
wf die übertriebenen Höhe von 4t ,WO Mann und
indigen ein bevorstehendes Ueberschreiten der Ebro
linie von Seiten der carlistischen Führer an Auch sei die
Wze Douanenlinie auf der Grenze von Navarra in den
Händen der Carlisten in deren Kasse die wahrscheinlich
eilig erheblichen Einnahmen flössen

Der Jmparcial vertheidigt die von den Bewohnern
m Madrid eigenmächtig unternommene Organisation und
Bewaffnung mit dem Hinweis auf die Auflösung aller Bande
gesetzlichen Ordnung und auf die geheimnißoollen bewaffne

Gruppen welche sich seit einigen Tagen in der Nähe
Cortespalastes umhertrieben

Der kirchliche Conflict in der Schweiz ist wieder um
einen Schritt vorwärts gerückt nachdem die Herrn Lachat
anhängenden Geistlichen des Cantons Solothurn denen
regierungsseitig eine achttägige Unterwerfungsfrist gestellt
worden war die Aufforderung der Regierung dahin beant

wortet haben daß das Gesetz über die Verantwortlichkeit
der Staatsbeamten auf sie nur in ihrer Eigenschaft als
Führer der Civilstandsregister Anwendung finde wogegen
sie als Geistliche nur Diener der Kirche seien Es sei auch
daher die Verlesung von Lachats Fastenmandat für sie ein
Gebot des Priestergehorsams gewesen

In Versailles ist aus Washington die Nachricht ein
getroffen daß in der Washingtoner Repräsentantenkammer
die Legung eines atlandschen Kabels vorgeschlagen sei
welches über die Sandwich Inseln und Japan gehen soll
und bestimmt ist Amerika von England in dieser Beziehung
unabhängig zu machen

Der heute früh in Berlin eingetroffenen japanischen
Botschaft geht von Paris aus die erfreuliche Nachricht
voraus daß die französische Regierung von ihrem Geschäfts
träger in Japan eine von Aokohama 24 Februar Honkong
4 März datirte telegraphilche Depesche erhalten hat laut
welcher die japanische Regierung die Edicte gegen die christ
liche Religion abgeschafft hat und daß sie demnächst zur
Freilassung der durch die Strenge dieser Edicte im Jahre
Jahre 187t getroffenen Christen schreiten werde

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 8 März
Wegen einiger in dritter Berathung vorgenommener

Aenderungen des Mahl und Schlachlsteuergesetzes mußte
im Hause der Abgeordneten eine Schlußabstimmung über
das Gesetz vorgenommen werden deren Resultat die An
nahme desselben war Darauf wurde die abgebrochene Spe
cialdebatte über 8 I des Gesetzentwurfs betreffend die Vor
bildung und Anstellung der Geistlichen fortgesetzt Die den
Character einer Generaldiücussion tragende Debatte zog sich
wieder sehr in die Länge zwar liefen nach jeder Rede
Schlußanträge ein doch das Haus wollte Freunde und
Gegner des Gesetzes noch einmal ordentlich aussprechen
lassen Der erste Redner Abg Brüel der sich des Brei
teren gegen die Intentionen der Vorlage erklärte konnte die
Aufmerksamkeit der nur in geringer Anzahl Versammelten
nicht dauernd fesseln nur ein Bravo oder Sehr wahr
des Centrums gab den Uebrigen eine Andeutung vou dem
Inhalt seiner Rede Ihn löste der Abg Richter Sanger
hausen Prediger in Mariendorf ab um in ausführlicher
Weise die einzelnen vorgeschlagenen Bestimmungen des Ent
wurfs als gerechtfertigt und nothwendig darzustellen Auch
Herr v Gerlach trat in die Diskussion ein weniger um zu
dem Gesetz zu reden als vielmehr um zu beweisen daß
jetzt der religionslose omnipotente Staat etablirt werde und
um das Centrum aufzufordern das Vaterland zu retten
Der letztgenannte Redner gab auch dem Cultusminister zu
der Bemerkung Veranlassung daß er neulich wohl berech
tigt gewesen sei die Sanction ides Verfassungsändernngs
gefetzes seitens des dritten Factors der Gesetzgebung in

Aussicht zu stellen da er diesen Factor vertrete und wisse
wie dieser sich zu dem Gesetze stelle Dr Virchow äußerte
große Bedenken gegen einige Bestimmungen des Entwurfs
gleichwohl glaubte er denselben annehmen und die Regierung
unterstützen zu müssen die Gesetze selbst verglich er treffend

mit Sicherheitsventilen gegen die Hierarchie Zum Schluß
faßte der Referent Dr Gneist die Diskussion die sich wie
er meinte weit mehr über alü S Andere als über H 1 ver
breitet hatte kurz zusammen und characterisirte das Gesetz
dahin daß es der erste Versuch sei ras Einspruchsrecht
des Staates welches allenthalben bestehe auf das Engste
und Aengstlichste zu verklausuliren Nach Ablehnung eines
unwesentlichen Amendements wurden die I 2 und 4
unverändert genehmigt Hierauf Vertagung

Berlin 8 März Die Nordd Mg Ztg bestäligt
den Ausschluß welchen Heinrich v Shbel in seinem in der
Kölnischen Zeitung veröffentlichten Aufsatze über Napo
leon III mit Bezug auf die Mission Perstgny S in Berlin
im Jahre 1851 giebt und fügt noch hinzu Die Bemü
hungen Napoleons Preußen zum Verbündeten zu gewin
nen dauerten trotz des Mißerfolgs bis 1857 fort Nicht
Persignh von Preußen abgewiesen bot 1851 dem österrei
chischen Gesandten Prokesch das Bündniß Frankreichs mit
Oesterreich an und erhielt Refus weit wahrscheinlicher uiw
gekehrt daß Prokesch anbot und bei Persignh keinen An
klang fand In Wien war Schwarzenberg damals leiten
der Staatsmann dessen Gedanke eine Annäherung zwischen
Wien Paris und St Petersburg war der spätere
Drei Kaiser Bund gegen die Revolutionsstaaten Eng
land und Preußen Dagegen war das Bündniß mit
Oesterreich für Napoleon noch nach dem Krimkriege eine
politische und psychologische Unmöglichkeit wegen seiner be
kannten und nichlbekannten Beziehungen zu Italien

Die japanesische Gesandtschaft bestehend aus
5 Gesandten 6 Sekretären 1 Arzt Kassirer Dolmetscher
Stenographen und dem Dienstpersonal reist von der
deutschen Grenze ab wo sie von einer Ehrenbegleiiung em
pfangen ward auf Staatskosten und wird hier eine Woche
lang im Hotel de Rome verweilen ehe sie sich nach Pe
tersburg begiebt Die Botschaft hat den Zweck die bedeu
tenderen Residenzen Europas kennen zu lernen und den
europäischen Regierungen unmittelbar von den großen Ver
änderungen in Japan ein Bild zu geben

Die Volkszeitung theilt nachstehendes aus Constan
tinopel vom 7 d Mts datirtes Telegramm des dortigen
kaiserl Gesandten Geh Legationsrath v Keudell mit

Die Nachricht über meine Concurrenz bei dem mehr
fach erwähnten Eisenbahn Unternehmen ist gänzlich erfun
den Ich habe zusammen mit anderen Jnterreffenten Vor
arbeiten gefördert aber stets entschieden erklärt daß ich an
eventueller Concession oder Verwaltung nicht theilnehmen
könne Ich bitte Sie die frühere Nachricht demgemäß zu

berichtigen Keudell
Feuilleton

Das Kräutlein Widertod
Sine Geschichte aus den Alpen von August Silberstein
10 Fortsetzung

Daß das Dirnl lebte war Mirl recht
Bange harrte sie dann noch ein Weilchen ob er sich

rühren würde

Er rührte sich nicht Er lag hingestreckt der Sohn
bei Försters der ihren Mann erschossen haben sollte I

Sie sah wie Phrosi die Hände rang
Die furchtbare Alte konnte lachen und zittern

Sie sah das Wehklagen sie hörte die schmerzhaften Rufe
Sie sah dann wie er sich nach einer Weile erhob

Er war nicht todt Sie sah ihn gehen schwanken Sie
ssh ihn in den Wald verschwinden

Er war ein Zeuge ein noch lebender Zeuge Oder
M er im Walde Wenn es nur wäre So dachte die
M Denn Phrosi war ein Weibsbild unerfahren in der
Jägerei der Jäger aber kannte jeden Schuß wußte mehr
HM Spuren konnte suchen und finden vielleicht hatte er
sogar errathen

Und wenn sie den Naz fänden so würde man auch
sie Mirl finden I

Hätte der Bursche so viele Schweigsamkeit um sie
nicht zu verrathen oder so viel Liebe zu ihr

Nein Müßte sie mit ihm zu Grunde gehen
O sie finden ihn nicht
Und wenn sie ihn finden dann sie hat lange

gelebt und das Eine hat sie auch erlebt dann sagte ihr
M n es ist gut und sie stirbt o da Sterber das
Mfen

Phrosi war nicht in die Alm zurückgekehrt
Aber auch den Naz hatte Mirl nicht gesehen
Wo sollte er sie finden Durfte er es wagen hierher

zu kommen
Sollte sie ihn aufsuchen
Mit einem Kräutlein Widertod
Schlaf Schlaf ihr Hirn brannte o that doch

Einer im Schlafe ihr noch einmal sagen So jetzt ist es
gut du hast kein Kräutlein wider Tod mehr komm
komm zu mir

Sie schloß die Augen nutzlos sie brannten
Trockenheit und Hitze schienen rings von den Balken

von Allem auszugehen
Mirl mußte hinaus in s Freie
Dichte Wolken zogen herauf und die Sterne welche

matt schimmerten wurden bald ganz verlöscht
Mirl mußte dennoch auf ihren Stock gestützt hinaus

Frostig und grausig war s Aber sie mußte in s Freie
Sie konnte mit den Nebeln reden Mit den ziehenden und
jagenden Nebeln war s besser als mit dem todten steifen
Gestein daS immer dasselbe redete oder deutete

Mirl focht mit ihrem Stäbe in den Nebel hinein
Die Augen brannten da nicht so wie unter dem trockenen
Hüttengebälk

Doch ein Regen schauerte nieder
Sie kehrte in die Hütte zurück
Sie streckte sich in s Winkelchen aus s Heu
Sie schlief
Ein Schuß
Ein zweiter
Nein sie hatte sich getäuscht das war

ein Klopfen
Man rief sie
Geschlafen und erweckt

Sie raffte sich auf Sie wankte hinaus
Der Naz war da

In der finsteren Nacht in den umhüllenden Nebeln
nach dem Strichregen bei jedem Schritte bedroht von Sturz
und Tod war er doch gekommen hatte er auf den wilde
sten Wegen die Richtung hierher genommen war er nun
da bei Mirl

Du Du sagte sie als sie ihn sah nur der Ge
stalt nach und mehr errieht als sah

Ja Du bist die Einzige zu der ich kann und muß
Und hast Du nicht schon das Kräuti Widertod wenn

Du nicht angeschossen bist wenn Du Dich her findest bei
Nacht und Nebel in dieser schwarzen Finsterniß ohne Dich
zu schädigen

Mirl mein Leib ist zerschunden und zerschlagen
Aber Du kannst nicht sterben gerad so wie ich
Gieb mir Deine Schätz nein ich weiß Du kannst

jetzt nicht an den Wasserfall aber gieb mir zu essen
Das sollst Du haben Alles wider den Tod Wart

nur ein Wenigl und ich schaff Dir Brot und Käse
Sie schlich eilends in die Hütte froh ihm dies bieten

zu können Aber was sie bieten konnte war wenig
In einigen Minuten war sie wieder da und schob ihm

die Gabe in die Hand
Er aß gleich gierig
Du darfst nit öfter kommen am wenigsten in Heller

Nacht Das wissen die Jäger daß man in den Almhütten
sich Kost holt Sie werden da lauern Sei vorsichtig

Ist Phrosi da
Nein sie ist unten
Beim Forstbubm rief er aus Was ich gethan

hab ich gethan Dein Kräntl Widertod war s auch nit
wenn ich S nit gewesen wär Kannst Du geheime Künst
so hilf mir Was Du hast gieb mir

Da hab ich nichts und in der Hütten kann ich jetzt
nit wecken Du darfst auch nit wissen lassen daß Du zu
mir kommst daß wir Zwei in der einen Sach sind

Fortsetzung folgt
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Der Deutsche Protestanten Verein hat die Tage
vom 12 bis 1 4 August 1873 für den nächsten Protestan
tentag und die Stadt Leipzig als Versammlungsort in Aus
sicht genommen

Der offene Widerstand des Erzbischoss Ledochowski
gegen die obrigkeitliche Verordnung in Sachen des Reli
gionsunterrichts in deutscher Sprache ist ein Beweis daß
der ultramontane Klerus auf nichts weniger als auf Frie
den bedacht ist Die Notbwendigkeit der kirchenpolitischen
Gesetze die der Regierung die unumgänglichen Waffen der
Abwehr gewähren wird in diesem Falle wieder für Jeder
mann deutlich aufgezeigt Man darf denn auch gewiß
hoffen und erwarten daß das Ministerium und namentlich
auch Fürst Bismarck es an dem nöthigen Nachdrck der Ver
tretung jener Gesetze im Herrenhause nicht fehlen lassen
werde Ein Symptom dafür möchte man in dem Appell
erblicken welchen die Nordd Allgem Ztg an die nicht feu
dalen oder klerikalen Mitglieder des Herrenhauses gerichtet
hat daß sie auf ihren Posten nicht fehlen möchten

Posen Der Erzbischos Ledochowski hat entgegen der
am 1k November v I erlassenen Ministerialversügung
nach welcher in allen höheren Lehranstalten der Provinz
mit Ausnahme der unteren Klassen der katholischen Gym
nasien zu Posen und Ostrowo und der Realschule zu Po
sen der katholische Religionsunterricht nur in deutscher
Sprache ertheilt werden soll in einem Rundschreiben alle
Geistlichen und Religionslehrer an den höheren Lehranstal
ten angewiesen den Religionsunterricht in den unteren
Klassen bis Secunda ausschließlich nur in der Mutter
sprache der Mehrheit der Schüler zu ertheilen

Straßburg 6 März Jeder Tag beinahe gestattet
neue Einblicke in das Räderwerk durch welches die Erre
gung im Lande wachgehalten wird Jemehr clericale und
particnlaristische Correspondenzen diese Thatsachen abzuläug
nen und abzuschwächen suchen je klarer wird es wie un
angenehm ihnen diese Entdeckungen sind Die Laien die
Zeiger an der Uhr der Clerus das Räderwerk so steht
es geschrieben in dem Feldzugsplane dieser Leute so handelt
die Gesellschaft für die Vertheidigung religiöser Inter
essen so handelt das Comitee welchs elsässer Kinder zur
Erziehung nach Paris spedirt Und damit man klar zeige
wie eng diese clerical katholischen Machinationen mit den
politischen zusammenhängen so macht der Studentenverein

Alsatia wesentlich aus protestantischen Theologen beste
hend eine Demonstration indem er eine Abendnnterhaltung
veranstaltet deren Ertrag jenem pariser Orphelinat zufließt
So muß auch die Wohlthätigkeit die Maske leihen für die
Demonstration Gegenüber der Sicherheit mit der Gesell
schaften wie die oben erwähnte bisher ihr Wesen treiben
ist scharfes Einschreiten mehr als je geboten und reiches
Material liegt dafür vor welches deutliche Spuren bis zu
hochstehenden Personen dtzs Clerus und der Laienwelt ver
folgen läßt Mit polizeilichen Maßregeln wird man an
den Hauptpunkten der Agitation Straßburg und dem Wall
fahrtsort Gereuth allerdings wirken können Für die Land
bevölkerung aber welche das Geld an sich zu halten beginnt
um für den Krieg gerüstet zu sein der wie die Leute mei
nen in spätestens zwei Jahren oder noch eher wenn die
Milliarden bezahlt sind losbricht für diese bedarf man
noch anderer Mittel zur Beruhigung bedarf man gesetzlicher
Institutionen und einer energischen Vereinsthätigkeit

Köln Ztg
Schweiz

Bern 9 März Die Tagespost veruimmt als
zuverlässig Mermillod sei vom Vatican zum Cardinal er
nannt und der Obsorge des Cantons Genf enthoben

Frankreich
Paris 6 März Die ultramontane Presse thut ihr

Mögliches um die Gemüther der Republicaner die mit
der Rede des Präsidenten nur halbwegs zufrieden waren
vollends zu beruhigen Univers liest der Rechten die von
Thiers mit Worten abgefunden worden den Text daß sie
nicht mehr den Muth habe zu wollen und zu handeln
Die Herren Herzoge fährt das Jesuitenblatt fort
haben keine Ursache auf ihr Werk stolz zu sein sie haben

die conservative Majorität vernichtet und ins Verderben
gestürzt wie sie den legitimen König ins Verderben gestürzt
hätten wenn sie von ihm das Aufgeben seines Princips
erlangt das seine Kraft ausmacht und die Hoffnung Frank
reichs bleibt Der Monde drückt sich folgender Maßen
aus Die Versöhnung von vorgestern ist eher ein Waffen
stillstand als ein Vertrag und wenn die Republik provi
sorisch so ist auch der Friede provisorisch der uns von
neuen Conflicten trennt In Betreff der Carlisten kündigt
as Univers an daß nun auch in Paris ein carlistisches

Comite gebildet wird das alsbald den Freunden der spa

nischen Carlisten das Mittel an die Hand geben wird ihnen
Hülfe zu leisten

8Müen
Madrid 8 März Die Regierung die vor allem

die öffentliche Ruhe aufrecht zu erhalten wünscht will sich
der Entscheidung der Nationalversammlung unterwerfen
ist aber entschlossen wenn die Vorlage nicht in den wesent
lichen Grundzügen genehmigt wird ihre Vollmacht der Ver
sammlung wieder zurückzugeben

Aus Halle und Umgegend
Halle 1t März

Amtliche Verkaufsstellen für Postwerthzeichen bestanden
ultimo Januar 1873 in Halle 4 im ganzen Bezirk der
hiesigen Kaiserl Ober Post Direktion 25 Seit Mitte
October v I der Errichtung dieser Stellen betrug der
Werthbetrag der verkauften Freimarken Franco Couverts zc
im ganzen Bezirke 5183 im Durchschnitt täglich

Stanuebcin fche Wetterbeobachtung den 8 März
3 Uhr Nachmittags Wind West mäßig Wetter Regen
abwechfeld mit Sonnenschein Temperatur 8 R Wärme
Wolken vorhanden in der 1 2 und 3 Schicht Strömun
gen mäßig verschieden I u 2 Schicht Südwest 3 Schicht
West demzufolge die nächsten Tage Wetter veränderlich
mit etwas Regen und vorherrschendem Südwestwind und
in Folge der vorhandenen warmen Wolken wird sich die
Temperatur des Mittags bis zu 12 R Wärme erhöhen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 11 März
König Richard III König Richard III Friedrich

Haase

Zu St Moritz Mittwoch den 12 März Vormittags
U Uhr Beichte und Communion Herr Diaconus
Nietschmanu

Sitzungen des Schwurgerichts
8 März

Der frühere Schuhmacher jetzige Commissionär Carl
Schwiedel von hier erschien auf der Anklagebank unter
der Beschuldigung des Betruges und der Urkundenfälschung
n zwei Fällen Er legte ein offenes Geständniß ab In
halts desselben wendete sich der Gärtner Winkelmann im
October 1871 an ihn um ein Darlehn von 1U Thalern
gegen Verpfändung eines Hypothekendocuments von 15t
Thalern Dieses Darlehn wurde gewährt und zwar zu
dem Zinsfuße von 1 Thaler pro Monat Damit aber
noch nicht zufrieden verpfändete Schwiedel das ihm anver
traute Hypothekendocument bei dem Bäckermeister Meißner
unter der Vorspiegelung er sei von Winkclmann beauftragt
für diesen ein Darlehn von 25 Thalern zu vermitteln
Dieses Darlehn wurde ihm mit dem bei derartigen Ge
schäften üblichen Vorausabzuge gewährt und der Betrag
von Schwiedel für sich verwendet

Darin findet die Anklage den Thatbestand des Betru
ges Schwiedel blieb nun auch ferner noch als angeblicher
Bevollmächtigter des Winkelmann in Geschäftsverbindung
mit Meißner und stellte demselben nach und nach 5 bis v
Wechsel über verschiedene Beträge aus die stets das Accept
des Adolph Winkelmann trugen Von dergleichen Wechseln
sind noch zwei vorhanden und zwar vom October und No
vember 1872 über 37 und 89 Thaler welche ebenfalls
Winkelmanns Accept tragen Die Valuta dieser Wechsel
will Schwiedel nur unvollständig erhalten haben sie soll
vielmehr durch Prolongationen und geringfügige Znzahlun
geu nach und nach zu dieser Höhe angewachsen sein

Die Fälschung kam zu Tage als Meißner sich mit
Winkelmann direct in Verbindung setzte und Schwiedel
räumte auch ein ohne Winkelmanns Wissen die fr Wechsel
mit dessen Accepten versehen zu haben

Seitens des Präsidenten wurde mit vollem Rechte dem
Schwiedel vorgehalten daß er wenn er den bekannten Rath
Schuster bleib bei Deinem Leisten berücksichtigt und sein
Handwerk welches richtig gehandhabt wie jedes andere
Handwerk einen goldenen Boden habe betrieben hätte nicht
auf die Anklagebank gekommen sein würde

Der Vertheidiger Referendar Joachim beantragte
das Vorhandensein mildernder Umstände anzuerkennen und
fand dieselbe vorzugsweise in den ärmlichen Verhältnissen
und dem offenen Geständnisse des Angeklagten

Der Staatsanwalt trat diesem Antrage nicht entgegen
unter Berücksichtigung des Umstandes daß die Höhe ler
Wechselvaluta die Summe des rechtswidrig gesuchten Ge
winnes um ein Bedeutendes übersteige Da auch seitens
des Gerichtshofes dem Antrage des Vertheidigers zugestimmt
wurde bedürfte es der Zuziehung der Geschworenen nicht

Schwiedel wurde zu k Monaten Gefängniß und ein
jährigem Ehrverlust verurtheilt

Universität
Professor Dr Bernhardten Brink zu Mar

burg und Professor I r Flückig er zu Bern sind zu
ordentlichen Professoren in der philosophischen und natur
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Straßburg
ernannt worden

Kirche und Schule
In Frankfurt a M hat sich ein Komite konsti

tuirt um den 3t März den Jahrestag der Eröffnung des
Vorparlaments zu feiern

Sprechsaal
Viele Hallesche Bürger bestreben sich ihren unbemit

telten Mitbürgern hülfreich beizustehen fei es durch den
Beitritt zu Hülfsvereinen oder in irgend anderer Weise
Sicher würde dieser Theil der Bevölkerung auch dadurch
unterstützt wenn er belehrt würde wie uuvortheilhast es
ist wenn er seine Einkäufe zu einem Viertelpfunde macht
Nehmen wir an daß an einem Markttage an den 14
Fleischbuden 33 Fteischerstänren und 3 Verkaufsständen
von Mus c je 2t t Viertelpfunde verabfolgt werden was
überall durch eine Gewichteemlage von je 12t Gramm
geschieht so ist an diesem eine Tage nur auf dem Markt
verkehr ein Verlust der Einkäufer von öt ,t t t Gramm
oder 1t t Pfd bewirkt
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Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Nicht Freitag den 14 sondern Sonnabend den 15

Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule Vertrag deSHrn
Professor Nasemann über

Die Magdeburger Erzbifchöfe im 12 Jahrhundert
Billets zu 1t A bei Hrn Schrödel k Simon

Eintritt nur gegen Abgabe der Karten
Der Vorstand

Berzeichniß
der in Halle am 8 März 1873 gezahlten Dnrchschnitts Marktpreise

Weizen pro Ttr
P

3 27 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 2 9 Linsen 1 9
Gerste 3 6 Erbsen 1 8
Hafer 2 11 3 Butter 11
Heu 1 16 Rindfleisch 6
Stroh 22 k do a d Keule 7
Kartoffeln 1 2 Kalbfleisch k

Eier pr Schck 1 Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

Börsen Versammlung in Halle am 8 März 187S
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Tonnage

Weizen 1000 Kilo feine Qualitäten finden zu vollen letzten Preisen
willige Abnahme Preise jedoch ohne Aenderung 70 83 Thlr
bezahlt

Roggen 1000 Kilo ist bei stärkerem Angebot 61 62 62 Thlr
bezahlt

Gerste 1660 Kilo ohne Aenderung feine Cheval 67 71 Thlr
bez Landgerste 66 64 Thlr bez ordinäre 57 60 Thlr
bez Futtergerste 52 54 Thlr bez

Gerstenmalz 56 Kilo unverändert fest 4 4 Thlr nach Qua li
lät bez

Haser 1600 Kilo 47 43 Thlr bezahlt
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Verkehr
Kümmel 1600 Kilo unverändert 16 11 Thlr bez
Wicken 1066 Kilo 50 52 Thlr bez
Mais 1000 Kilo wurde nicht gehandelt
Lupinen 1000 Kilo ge be 42 Thlr bez blaue 39 Thlr angeboten
Kleesaaten 50 Kilo in allen Gatiungen sehr flau
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 100 Thlr zu notiren Dotter ohne

Angebot
Stärte 56 Kilo slotteS Geschäft 9 Thlr incl willig bez
Spiritus 10,000 Liter Pkt loco still Kartoisel 18 Thlr bez

Rübe 17 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo bei lustloser Stimmung 11 Thlr gehalten

s bei dem sehr niedrigen Preisstande

P W
t haben die Sommerlies fast geräumt

Petroleum deutsche 50 Kilo ohne Notiz
Rohzucker 50 Kilo ruhig in rasfinirter Waare
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Rübenmelasse 56 Kilo 39 Sgr
Nrsch 6 Ktt Angebot und Nachsrage
Kartoffeln Speise 1660 Kilo 19 Tl lr bez Brenn vhue Notiz
Oelkucheu 50 Kilo hiesige loco preishaltend 2 2 Thlr bez
Futtermehl 56 Kilo 2 2 /i Thlr bez
Kleie 56 Kilo Roggen 2 Thlr bez Weizen 1 1 V Thlr be
Heu 56 Kilo 1 1V Thlr bez
Langstroh 56 Kilo 22 Sgr bez

Ein Sattlerhammer in der Rannischen
straße verloren Gegen Belohn abzugeben
im Gasthof zu den drei Schwänen b Kellner

Verloren am 1 März ein Fächer Gegen
Belohnung abzugeben Breitenstraße 21

Ach wärst Du nicht gegangen
Ins Sporergäßchen dort
Dann wärst Du geblieben
Bei der Casse fort und fort

Danksagung
Für die vielen Beweise der Theilnahme

während der schweren Krankheit unserer guten
Tochter Helene so wie für die Schmückung
des Sarges mit Kronen und Kränzen und
den Empfang der lieben Schuljugend auf dem
Friedhofe sagen wir unsern innigsten Dank

Die Familie Schwarz

Verspätet
Zurückgekehrt vom Grabe unsres heißgelieb

ten VaterS Sohnes Bruders u Schwagers
welcher am Mittwoch den 5 durch ein schwe
res Unglück getroffen seinen Geist aufgab
sagen wir unsern schönsten Dank allen Den
jenigen welche seinen Sarg so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten und Ihn zu
seiner letzten Ruhestätte begleiteten

Halle den 9 März 1873
Die trauernde Wittwe Dohudorf nebst 4

Kindern Eltern und Geschwistern

Familien Nachrichten
Die Verlobung unserer Tochter Valesla

mit dem Kaufmann Herrn Eduard Schütze
zeigen Verwandten und Freunden nur auf
diesem Wege ergebenst an

Th Richter und Frau
Halle den 10 März 1873

Am 4 März ein Herrenhut beim Con
ditorball in der Kaiser Wilhelms Halle
vertauscht Bitte daselbst denselben wieder
umzutauschen

Für die vielen Beweise von Liebe u Freund
schaft beim Begräbniß unserer uns unver
geßlichen guten Mutter fühlen wir uns ge
drungen Allen hierdurch unsern herzlichen
Dank auszusprechen Halle 1t März 1873

Herrmann Wille
Theodor Wille
Bertha Hänsch
Gustav Wille

Am Mittwoch den 5 März wurde von der
Märkerstr nach der Wilhelmstr eine goldue
Brosche verlöre Gegen Belohnung ab
zugeben kl Berlin 3 Sonnabend Abend um 9 Uhr entschlief

sanft nach langen Leiden der Rentier
C W Grohmauu

Dies zeigen tiefbetrübt an
die Hinterbliebenen

Volksküche

Rathhausgafse S
Dienstag Graupen mit Rindfleisch
Mittwoch Linsen mit geräucherter Wurst

Ein kl schwarzer Hund entlaufen Wie
derbringer erhält Belohnung bei

Berner Taubengasse 9 1 Tr
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Bekanntmachung
Das Post Reglement vom 3lt November 1871 hat auf Verordnung des Fürsten

Reichskanzlers einige Abänderungen erfahren von denen folgende bisher noch nicht zur
öffentlichen Kenntniß gebracht worden sind

I Die Versendung extraordinairer Beilagen mit Zeitungen und Zeitschriften
welche durch die P st debitirt werden ist cadurch erleichtert daß die Gebühr von
1 Pfennig pro Stück auf Pfennig pro Stück herabgesetzt und außerdem die Post
verwaltung ermächtigt worden ist bei Sendungen in großen Partien einen Rabatt
bis zu 50 Procent des ermäßigten Satzes zu gewähren Für die Folge braucht in
denjenigen Zeitungen mit welchen die Versendung extraordinairer Zeitungsbeilagen
geschehen soll die Angabe daß bei der betreffenden Nummer eine extrasrdinaire Zei
tungsbeilage mit zur Versendung gelange nicht mehr gemacht zu werden Seitens
des Verlegers hat eine Anmeldung der Beilagen bei der Postanstalt des Aufgabeorts
und die vorherige Entrichtung des tarifmäßigen Portos für so viele Exemplare als
der betreffenden Zeitung zc beigelegt werden sollen zu erfolgen Das Einlegen in
die einzelnen Zeilungs c Exemplare ist Sache des Verlegers

Z Zur Beschleunigung des Postbetriebes soll die Einlieferung der mit der Post zu ver
sendenden gewöhnlichen Briefe und Postkarten Drucksachen und Waarenproben sofern
der Umfang dieser Gegenstände es gestattet von jetzt ab nur durch die Briefkasten
geschehen Diese Art der Einlieferung muß auch dann stattfinden wenn der Aufgeber
über die Höhe des Iran cos bei der Annahmestelle Anfrage zu halten und wenn er
die Freimarken für den Zweck der Frankirung der betreffenden Gegenstande besonders
zu kaufen genöthigt ist

Z Die Gebühr für die Einziehung von Geldern durch PostMandate wird von 5 G
bz 18 Kr auf den Satz von 3 bz 11 Kr ermäßigt
Für die bei einzelnen größeren Postanstalten zum Verkauf gestellten gestempelten
Streifbänder zu /z bz zu 1 Kr beträgt der Preis fortan in Folge der erhöh
ten Hersteuungskosten

für lOO Streifbänder s A 37 A 4 statt 36 A 10 H,
siir 100 Streifbänder ä 1 Kr 1 Gutden 54 Kr statt l Gulden 53 Kr

Berlin ren 3 März 1873 Kaiserliches General Postamt

üliiMiuifküIuuiiK
äer kiesigen HivKaeaÄviniö

Mttvvved 12 ä IIIii im VolkssoliulMbäMs
Vvr vvii K Hknlle8oli r Nusikäir Voretsgvli rl aus IisipsiA Lraus IikixsiA Hr Lkllsoköl aus Lsi IIn

Lilltrittskartkn 2ii 20 uuä I sxts 1 sind bei Ukrrv tmdsn
Der Vorstaiul

Leinen u Wäschehaiidtung eigner fakrik
sucht sofort

eine gewandte gewissenhafte

Wäschezuschneiderin
und ein junges Mädchen zur
Erlernung des Geschäfts

Wegen Verheirakhung des jetzigen Mäd
chens wird zum 1 April ein Mädchen für die
Küche bei hohem Lohn gesucht

Nur solche welche mit guten Zeugnissen
versehen sind wollen sich melden

Leipzigerstraße 18 1 Etage

Berichtigung
Durch ei Verseheu der Druckerei wurde in Nr 57 Seite 247 bei der

velaunlmachuug der Königliche General Commission in Mersebnrg eine Zu
schrift des Königlichen Lanvraths des Saalkreises Herrn v Krostgk irrthümlich
mit abgedrnckt was wir hiermit zu berichtige bitte Die Expedition

Sachbeschädigungen
Zn der Nachl vom 2 zum 3 d M ist

ein Sandsteinpseilerdeckel des vor dem Klaus
lhm belegenen Schober schen Grundstückes
gewaltsam von dem Getänder abgehoben und
auf den Schober schen Werkplatz geworfen
meiden glücklicherweise ohne die dort la
gernden werthvollen Sandsteinarbeiten zu be
schädigen In der nämlichen Nacht sind
auch am gegenüber gelegenen Stengel schen
Giundstück 9 Pfeiler umgeworfen worden
Für Ermittelung der Thäter wird eine Be
lohnung von 5 zugesichert Ich bitte
dringend um Mitwirkung des Publikums da
Normen der erwähnten Art jetzt sehr über
Hand nchmen

Halle den 6 März 1873
Der Staats Auwalt

Diebstahl
Am 5 d Mts ist zu Trotha aus einem

Hofe von der Leine ein brauner Ratine
Ueberzieher mit schwarzem Sammetkragen und
schwarzem Futter ganz neu nebst darin be
findlichen mit li I, rothgezeichneten Taschen
tuch gestohlen worden Der That verdächtig
sind die Handwerksburschen von denen Einer
Klumpfüße halte und Einer mit einem grauen
runden Hute und schwarzem Tuchrocke be
kleidet war

Anzeigen über den Verbleib der gestohle
nen Sachen und der Person des Thäters
für dessen Ermittelung eine Belohnung von
drei Thalern zugesichert wird sind mir zu
erstatten

Halle den 6 März 1873
Der Staats Auwalt

jedes Quantum ab Station Naundorf a P

bei usvl in LöbejünSteinbruchsbesitzer

iMilleiMelle werden angenommen in der
von

Reisender gesucht
Ein junger Mann welcher Sachsen und

Thüringen in Colonialwaaren oder Produk
ten schon bereiste mit der Kundschaft ver
traut ist wird für ein Fettwaarengeschäft sn
xws zu engagiren gesucht Franco Briefe
besorgt unter R 19 die Exped d Blattes

Ein tüchtiger Pferdeknecht wird sofort
gesucht Fr Kuhnt Steinweg 33
l L oh nfu hrleute gesucht Au gust Mauu
Ein Knecht wird angenommen Lindenstr 6

Tüchtige Cisendreher
sucht die Maschinenfabrik und Eisengie
ßerei von Gottlieb Schramm H Dill

in Hersfeld Hessen

Malergehülfen
gut weiß oder bunt malen finden so

sort bei k bis 7 Lohn Arbeit Nähere
AuSlimft im Stadtgarten bei Hrn Seebe

Fr Lohse Maler
Delitzfch

Lupferschmiede Gelbgietzer Schlosser
finden sofort bei hohem Lohn oder Accord
dsuernde Arbeit bei Gretzler alter Markt 25

Auch wird daselbst eine gute Feldschmiede
zy kaufen gesucht

Rockschneider u eine Maschinennäherin
Acht bei Helmerich raseweg 21 III

Gartenarbeiter
Den Beschäftigung Wilhelmsstraße 35

Zwei Männer zur Gartenarbeit werden
sofort gesucht Königsstraße 5

Tüchtige Erdarbeiter nimmt an
W Kir schke Geists traße 9

Einen Arbeiter welcher möglichst schon an
Raschinen gearbeitet hat sucht B Leby

Für ein hiesiges kaufmännisches Engros
Geschäft wird zum 15 April ein Lehrling
gesucht Näheres lange Gasse 24

Eine Frau sucht Beschäftigung in Wäsche
ausbessern

Giebichenstein Rainstraße 1

Eine gute Wohnung 3 St c Preis 14V
H Umzugshalber zum 1 April zu vermiethen
Auskunft Dr Glogau gr Klausstraße 8
Nachmittag 4 5 Uhr

3 Wohn im KönigSviertel zu 120 140 H
zu ve rm Auf V erl a Pferdestall Schülerh 20

Ein oder mehreren Damen kann eine Woh

nung zu 65 zum 1 April nachgewiesen

werden gr Berlin 1Eine Wohnung 1 St 2 K n Zubehör
April zu vermiethen Weidenplan 6

Ein ordentliches fleißiges Mädchen wird
ür Küche und Hausarbeit I April gesucht

Herrevstraße 10 p

Köchinnen Haus und Biehmiidcheu
Kutscher Pferdeknechte n Hansburschen
erhalten lohnende Stellen durch
Frau vvz r Ä gr Schl amm 10 k

Gesucht wird bei gutem Lohn zum mig ichst
osortigen Antritt ein mit nur guten Atiesten

versehenes Hausmädchen welches fleißig und

zuverlässig und im Waschen nnv Plätten
bewandert ist

an der Zuckerrasfinerie 6

Möbl Stube und Kammern 1 April zu
ve rmiethe n am Geistth or 13

Zwei elegant möbl Stuben mit Cabi
net sind Anfang April zu beziehen

WWelmsstrafze 15

Ein ordentliches Dienstmädchen mit guten
Attesten von außerhalb wird bei hohem Lohn
zum 1 April gesucht

Geiststraße 67 im Laden
Ein Mädchen für den ganzen Tag bei vol

ler Kost fof gef Landwehrstr 8 III r
Mädchen finden Beschäftigung

Breitestraße 21

Ein ordentliches Mädchen wird 1 April
gesucht alte Promenade 6

Ein junges Mädchen welches mit Kindern
umzugehen versteht wird gesucht Zu ersr

kl Klausstraße 5
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

sucht zum 1 April
Frau Thiele gr Märkerstr 10

Junge Mädchen welche das Putzmachen
erlernen wollen können sich melden bei
Ernestine Säuberlich gr Rittergasse 2

Nähmädchen aus Herrenarbeit finden Be
schäftigung kl Ulrichsstraße 10

Nähmädchen sucht Kanzleigasse 4
Eine Schenerfran kann sich melden

kl Klausstraße 14 1 Tr
Eine Aufwartung für den ganzen Tag ge

sucht Schmeerstraße 17 2 Tr
Einspänner Fnhren nimmt an

H Server Liliengasse 14

Für mein Papier Geschäft snche einen
Lehrling

Briiderstratze 16
Einen Lehrling sucht
Schimpf Bäckermstr gr Ulrichsstr 50

Einen Lehrling sucht sofort oder später
F Krüger Bäckermstr Langegasse 18

3 4 Lehrlinge könne Ostern bei mir
unter günstigen Bedingungen und gntem
Lohne iu die Lehre treten Auch wird
sofort ein Laufbnrsche gesucht

Steiumelzmstr

Ein Bursche kann unter sehr günstigen
Bedingungen in die Lehre treten bei

C Tänzer Tapezierer u Decorateur
Niemeherstraße 4

Ich suche 1 April noch einen Lehrling
C Schwarz Schlossermstr Glanch Kircheld

Einen ordentlichen Lanfbnrschen sucht jetzt
und f Ostern H W Schmidt s Bnchhdl

Einen ehrlichen gewandten Lanfbnrschen
sucht C H Herrmann Kleinschmieden 8

Ein ordentliches Reinlichkeit liebendes
Mädchen wird zum 1 April in Dienst gesucht

Neugasse 14
Haus Stuben u Viehmädchen Kutscher

Knechte s Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Ein seit mehreren Jahren ansässig gewese
ner fallierter Kaufmann Mitte der 20er
verheirathet und militairfrei dem gute Refe
renzen resp Zeugnisse zur Seite stehen sucht
Stellung als Lagerist c Ansprüche bescheiden
Die geschätzten Herren Reflectanten wollen
gütigst Weiteres unter Adresse Lange Gasse 9
direct deponiren

Ein Mädchen v Lande mit guten Attesten
sucht Stellung zum 1 April als Haus oder
Stubenmädchen Näh kl Ulrichsstr 15 III

Ein ordentl anständ Mädchen sucht bis
1 April Dienst und sieht mehr auf gute Be
Handlung als auf hohen Lohn Zu erfragen
bei Frau Heinze kl Steinstraße 9

Eine gesunde Amme sucht Stellung Zu

erfragen Zapfenstraße 5
Eine Amme welche länger gestillt sucht

Stelle Hirtengasse 10
Wir beabsichtigen das Restaurations Local

unserer Brauerei vom 1 April c ab zu
verpachten

Die Bedingungen liegen auf dem Comptoir
der Unterzeichneten zur Einsicht bereit

Reflectanten wollen Ihre Gebote bis 20
März cr daselbst schriftlich abgeben

Hallesche Actien Brauerei
Die Direktion
Eisentraut

Eine Mineralwasser Anstalt zu Halle
soll sofort verkauft oder verpachtet werden
Nähere Auskunft ertheilt Hr Delikateßhänd
ler W Schubert hier gr Steinstraße

Möbl S t n K verm gr Klausstr 9
Eine möbl St ist an einen einz wen Hrn

od Dame zu verm Zu erfr in der Exped
Anst Sch losst offen Steinbocksgasse 1

Anst Schlajft mit K kt Sandberg 1 II
Eine herrschaftliche Wohnung von v 8

Zimmern mit Zubeh und wo möglich etwas
Garten am liebsten ein kleines Haus zum
Alleinbewohnen wird zum 1 Oktober zu mie
then oder zu kaufen gesucht Adr mit Angabe
des Preises unter F F abzugeben in der
Expedition dieses Btattes

Eine Restauration zu pachten oder ein
dazu passendes Haus zu kaufen gesucht Adr
unter W W in der Exped d Bl

Eine Wohnung von 3 Stuben 3 Kam
mern c wird zum 1 Juli oder auch erst
zum 1 October von einer einzelnen Dame
zu miethen gesucht Adressen unter A B 18
bittet man in der Exped d Bl niederzul

Eine einzelne Dame wünscht eine Wohn
m Preise von 40 50 1 April zu be

ziehen Adressen unter S S in d Exped
Eine Studenten Wohnung Stube n Kam

mer ruhig womögl mit Aussicht in s Freie
bei anständ Leuten wird gesucht für nächstes
Semester Adressen mit Preisangabe erbeten
in der Expedition d Bl unter Chiffre R

Ein junges Ehepaar Beamter sucht zum
l Juli cr eine Wohnung von 2 kleinen
Stuben uud 1 möglichst 2 Kammern Gefl
Off suk A 5 erbitten durch die Exped

Lumpen Knochen Eisen n s w kauft
zum höchsten Preise

Fr Günther kl Schloßgasse s
5 Kaulenberg 5

Einkauf von Knochen Lumpen u s w
Ich zahle für Knochen Lumpen u f w

die besten Preise und wird Keiner mein Local
unbefriedigt verlassen

F Bachmattn Schülershof 21

Gute Erde ist unentgeltlich
abznfahr v d Gottesackerbreite
UAuf dem mir gehörigen zwischen meinem
Wohnhause und dem Bellevue gelegenen
Acker darf weder Schutt noch Erde
ohne meine Erlaubnis abgeladen werden

Zuwiderhandelnde werden verklagt

Rentier

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 13 d M

Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Vortrag des Herrn Geheimrath Prof Dr

Knoblauch über die Anwendung des po
larisirten Lichtes in der Technik/

Der Vorstand

Königliche meteorologische Station
9 März 1873

Stunde Luftdr
Par Lin

Dunstdr

Par All

Reibt
Feucht
Procent

Luftw

R Gred
Wi d

Morgs K 333,79 1 65 77 o o 0

Mittags 2 333,97 1 86 45 88 0

i ds 10 3 V 86 2 19 88 2 S 0801
MW k 333,87 1 90 70 3 8

Wasserstaus der Saale bei Halle
am 9 März Abends am Unterpcgel 1 28 M
am 10 März Mora am Nntervegel 1,24 M
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t nwnnA aller für ÄL18 Lankkaod M886näen F 8ekllkl6 unter dilliKen Lväin un vn

it lliiiiiii i ell6U6 WM6NUÜ6 1A OKupferschablonen
zum Lorzeichnen der Wäsche einzeln und in
complelten Kästchen empfiehlt

Z I Ril Z N I
Leipzigerstr 103 im goldn Löwen

N li neianittv u Narmonillm NaA in
I vipisiAerstr 11

R ts ÜttKVI
eitttil Müsche Hm sung eigner sMik

bestsitzend in allen Rmnmern von 10

Die ersten fetten neuen Strals Brat
heringe erhielt soeben

Prima Magdeb Sanerlohl
Frische Bücklinge bei
Speckflnndern Stück 1 IVs 2

frische Sendung lt K lNoch ein Pöstchen ff Isländer Heringe
erhielt

Sehr schöne mehlreiche Speise
Kartoffeln sind zu haben bei

tlliiivisker Markt 13 im Keller

Rrmmschw Lott Loose
3 Cl mit 4000 Gew Hauptgew 8000 H
Ziehung 12, 14 März sind noch einige
Loose /z O /s a 2 zu haben
C W Hachtmann gr Ulrichsstr 53 11

Vm ksutiAöll I üFL Iiu I ö ied mio lükrsölbst Ar SIüvll tlvr I kixs i kr8tr neksn äsiii cliulnvaurgii s selulf ävs Lörrn L Hört au
als UN I ilI IiN I Li1 1 aiöäör sIasZSU Lin geeinte udlilcuin ditte
dsi vorkommönäöm Löäark untsr nsiederun gtren sr Rv llilü,t uuä mö Iiedst dilliAstsr
kroisstelluQ micd Aensi tsst bsrüelcsielitiAkll u sollen odtuuASvoll

Hall äsn 10 När 1873 ZU
Seedorsch a 2l Pf

bei
k 8elick

Frischen Seedorsch geräucherte Flunder und geräucherte Lachsheringe empfing
ttv tner gr Nlrichsstr 38

risvIiSii VvS K r vI
morgen früh auf dcm Markte vor dem Naths

keller HH M
Vollsaftigen Emmenthaler Schweizerkäse fetten Limburqer

Sahnenkase holl Rahmenkäse Edamer n NeufchatellerKäse

empfiehlt M u r am Markt

Schneider Kreide
ä Stück 3 1 Dtzd 2 2 H empfiehlt

Albert Schlüter gr Steinstr 6
Aecht schwedische

8iekvr wit8 ünäliöl er
ohne Schwefel und Phosphor 5 Paquet
2 /2 H empfiehlt
widert gr Steinstr b
zum Seife kochen nebst Recept zu einer
guten Seife empfiehlt

Ilkvrt 8 iÄter gr Steinstr 6

Wegen Umzug am 1 April beabsichtige mein
Geschäft bis dahin total auszuverkaufen
MisnsMsll l ÜMllikl

MvvIiAilikvr II
I lliis Kleinschmieden 10

empfiehlt sein Lager

MmnMelwr 8eIu6idinllt6ijZll n
avIiMpierv dilliZen kreisen vüwn ete

5 Natlv a 8

empfiehlt

Ki I KütSr
gr Steinstrahe 0

e8tlvnvr N Al l8elilv88elleli
dunkel 20 Fl pr lThlr

I Kvi lichtes 24I rkMI 8 rortvr 15 Uns Haus
Diese Biere in Originalgebinden

zu Brauereipreisen ofserirt
äas Lisr Vexüt I 0M8 1 kllIIIg IUI

kiet ieken8tein SaalsollössoltM
Bestellungen werden angenommen bei Herren

Max Eugau vi vi Bot Garten
Aug Fiedler gr Kl usstraße 10
W Kühne gr Ulrichsstraße 1l
O Friedel Sophienstr 7
D Lehmann Leipzigerstraße 105
Gnst Rühlemauu Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
0 Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glauch Kirche 1
1 N Strätzner Geistthor 5

Na Ie a 8 IRSUlt SR G
gr Berlin Nr 11

IRiißlttlt
offizieller Agent

sämmtlicher Blätter des Zn u d Axslandcs
befördert

täglich prompt und zu den billigsten Preisen

Preisberechnungen sowie Rathschläge über

die wirksamste Art zu wserireu
werden bereitwilligst ertheilt

Halles 8 8üeiuM Discretwu m alten Mfen NilIIoa 8

Pflanzendeeorationen
für Kirchen und andere Festlichkei
ten werden angenommen und billigst

und gut ausgeführt durch
G Stolze Kunstgärtner kl Lerchenfeld 3

Das ein gr Spitzhnnd zu verkaufen
Gärten werden zurecht gemacht u in Stand

erhalten Adr B B in der Exped
Unterberg 25 2 Tr

werden Polster Arbeiten angenommen

In allen Reparaturen v Gold Silber Neu
silber Messing und jbroncirten Arbeiten sowie
Glas u Porzellan dauerhaft zu kitten empf
sich einem geehrten in u auslvärtigen Publi
kum ganz ergebenst

F W Hintze Fleischergasse 3V
VLnmmischnye werden dauerhaft reparirt

Flcischergasse 39 i m H ofe 2 Tr
l Mahag Wäschesecretair 1 Stelllampe

1 Gesangbuch zu verk Leipzigerstr 17 I l

Manrerrohr
200 Schock zu verkaufen in großen u kleinen
Posten bei Müller Kuttelhof

Ein Comptoir Pult einseitig solid gearb
u wenig benutzt bill zu verk Wo s d Exp

Auetiou
Freitag den 14 März er bon Rach

mittag 1 Uhr ab versteigere ich im Ane
tions Locale des iiinigl Kreisgerichts
hierselbft verfch Möbel Federbetten Klei
dungsstücke HauSgeräth sowie eine Parthie
Biber und Bisam Felle c

HV g er Auet Comm
Dienstag den 11 März

Braunbier
in den drei Kugeln
Brauerei von iixx M

0 Stück gutlegende Hähner zu verkaufen
Spitz e 33

10 Kauariensieen 2 Hähne 1 Heckbauer
sind zu verka ufen Schützengasse 4

pkerlle

in Cröllwitz bei Halle a/S
Dienstag den 11 März Nachmittags

2 Nhr versteigere ich im Auftrage der
Hriillwitzer Aetien Papierfabrik zu Cröll
witz im früheren Eiseutraut schen Gute
zwei starke Arbeitspferde Kummtgeschirre
Rkmeuzeuge Pflüge eisern Schleppharkeu
div Ackergeräthe eiserne Pflugstränge Kuh
und andere Ketten Kohlensteindächer n dgl m

F II Itr ii tKreis Auct Ccmmiss u ger Taxator

Anction l AuctionDouuerstag den 13 März er Vor Mittwoch den 12 März e Rachmit
mittag 11 Uhr versteigere ich in Niet tag 2 Uhr versteigere ich Martinsgasse 23
leben 1 Ackerpferd Brauner Sammel
platz Gasthof zum Stern

ger Anct Comm

neben dem Familienhause 1 Parthie altes
Bauholz Rundschwarten und anderes Brenn
holz W Elsttf Auctions Commiffar

Die 0 0 Viv8v sche Üavier8 1iul6 altßi NaM 7
ds inut ikrvn Lommsroursus ä 1 xril vvrävn im LvkullooÄls n önommsn

Königl Sächs Ziehungsliste 4ter Klasse liegt ans

Dienstag den 11 März Nachmittags 3 Uhr
Mnneiiieiik mi t von lek 8t It IIieiltek l SPlIe

unter Leitung dc Concertmeister Herrn Knoop Entr6e 3 Sgr

Kaiser Wilhelms Halle
Dienstag den 11 März

Großes Tyrolcr MioM Clillttrt
der bttühmttn Junthnlcr Smlgcrgesellschast velmvr

bestehend ans zwei Damen und drei Herren in ihrer Nationaltracht

Ansang 8 Uhr Entröe 5 SgrFamilienbillets 3 Stück 10 sind vorher zu haben bei Herrn F Kitzing Cigarren
Handlung Schmeerstr 43 u bei Herrn C H Spierling Cigarrenhandlung Leipzigerstr 27

Ein Haus in der Nähe des Marktes Mär
kerstraße am Berlin Promenade n s w
mit gutem geräumige Keller wird zu kau
fen gesucht Offerten werden unter S C 3
i n der Exped d Bl erbeten

Einen gut erhaltenen Kleidersecretair
sucht Königsstraße 8 Hof 1 Tr l

Eine in gutem Zustande befindliche Treppe
16 S tufen zu verkaufen gr Klausstr 3

Ein verschließb Schneidetisch mit Ahorn
platte zu verk Wo sagt die Exped

Einen gutschlag hochgelben Kauarieuvogel

verkauft an der H alle 15 2 Tr
3 4 Schock langes Noggeustroh zu ver

kaufen Bölllurg Nr 14
Ein gebrauchtes Comptoirpult und ein

Kleiderschrank zu kaufen gesucht Adr unt
Z durch die Exped d Bl erbeten

5000 A auf sichere Hypothek pr l April zu
leihen gesucht Gef Adr unter C A 1 in d
Exped d Bl niederzulegen

Alte Pflastersteine werden zu kaufen ge
sucht von Fr Kuhut Steinweg 33

Bohrzeug cvmpl 26 Lchtr Ventilbohr
zu kaufen gesucht Adressen unter sub S 3
in der Exped d Bl

Stadt Theater
Dienstag den 11 März

Ein Sommernachtstraum
Dramatisches Gedicht in 5 Auszügen v m
Shakespeare übersetzt von Schlegel und Tiek
Ouverlure Entre Actes und die zur Handlung
gehörende Musik v Mendelssohn Bartholdh

Neues Theater
Dienstag den 6 März

Große Vorstellung
der metMrWntt n Wnimstiker

mnilie Ztriiiit
Anfang 7 Uhr Cassenpreise

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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